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Staatlich anerkannte Altenpflegeschulen in Hessen 

mit genehmigten Ausbildungskursen: 

Alsfeld 

Aenne-und-Konrad-Geisel-Schule   Tel. 06631/1320 

Aßlar-Werdorf 

VDAB-Lehranstalt für Altenpflege   Tel. 06443/810606 

Bad Arolsen 

Altenpflegeschule des Wald. Diakonissenhauses Tel. 05691/979632 

Bad Hersfeld 

Die Schule-IFBE    Tel. 06621/77892 

Bensheim 

Altenpflegeschule Bensheim   Tel. 06251/7706950 

Darmstadt 

Ev. Altenpflegeschule Darmstadt  Tel. 06151/87012-10 

Erbach 

Altenpflegschule des Odenwaldkreises  Tel. 06062/793700 

Eschwege 

AWO Altenpflegeschule Eschwege  Tel. 05651/70656 

Die Schule-IFBE    Tel. 05651/74740 

Frankfurt am Main 

Fachseminar für Altenpflege   Tel. 069/53093153 

Altenpflegeschule des Frankfurter Verbandes Tel. 069/780980 

Altenpflegeschule des Hufeland-Hauses Tel. 069/4704276 

maxQ-Altenpflegeschule   Tel. 069/24260530 

kommit-Bildungszentrum für Pflegeberufe Tel. 069/90430090 

Fulda 

Altenpflegeschule des Caritasverbandes Tel. 0661/9628050 

Groß-Gerau 

Ev.Altenpflegeschule Groß-Gerau  Tel. 06152/1782-327 

Groß-Umstadt 

Senio-Altenpflegeschule   Tel. 06078/9633462 

Haiger 

Altenpflegeschule des Lahn-Dill-Kreises  Tel. 02773/3166 

Hanau 

Altenpflegeschule der Martin-Luther-Stiftung Tel. 06181/2902540 

Hessisch-Lichtenau 

Grone-Bildungszentrum   Tel. 05602/2189 

Hofgeismar 

Diakonisches Aus-u.Fortbildungszentrum Tel. 05671/882610 

Homberg/Efze 

AWO Altenpflegeschule Homberg  Tel. 05681/5333 

Kassel 

AWO Altenpflegeschule Kassel  Tel. 0561/3186970 

DAA Altenpflegeschule   Tel. 0561/807060 

DIALOG-Institut Dr. Kilian   Tel. 0561/710586 

 

 

 

Kronberg 

Altenpflegeschule des DRK   Tel. 06173/92770 

Limburg/Lahn 

Caritas-Altenpflegeschule Limburg  Tel. 06431/997374 

Marburg 

AWO Altenpflegeschule Marburg  Tel. 06421/6900080 

Die Schule-IFBE    Tel. 06421/609511 

Offenbach am Main 

Lehranstalt für Altenpflege    Tel. 069/8065-5566 

Ortenberg 

VDAB-Lehranstalt für Altenpflege  Tel. 06046/1333 

Rodenbach 

Aus- und Fortbildungsinstitut f. Altenpflege Tel. 06184/935135 

Rotenburg an der Fulda 

Altenpflegeschule des Ev.Diakoniezentrums Tel. 06623/861420 

Schwalmstadt-Treysa      

Hephata-Altenpflegeschule   Tel. 06691/181239 

Wettenberg 

Altenpflegeschule des Vereins für Geragogik Tel. 0641/81087 

Wetzlar 

Altenpflegeschule der Königsb. Diakonie Tel. 06441/206120 

Wiesbaden 

Caritas-Altenpflegeschule Wiesbaden  Tel. 0611/1843180 

Ev. Altenpflegeschule Wiesbaden  Tel. 0611/2048984 

 

 

 

 

 

Die schulische Ausbildung finanzierte das Land Hessen 

in 2009 mit 13,5 Mio Euro. 

 

Im Jahre 2008 haben insgesamt 3257 Auszubildende bei 

562 stationären und 161 ambulanten Einrichtungen der 

hessischen Altenhilfe den praktischen Teil der Ausbil-

dung absolviert. 

 

 
 

 

 



 

 

Altenpflege – ein Beruf mit Zukunft 

In der Altenpflege werden die beruflichen Anforderun-

gen im besonderen Maße von den gesellschaftlichen 

Bedingungen und Veränderungsprozessen bestimmt.  

Demographische Entwicklungen und veränderte Fami-

lienstrukturen, die Weiterentwicklung der wissen-

schaftlichen, fachlichen und technologischen Grund-

lagen, aber auch die ökonomischen Bedingungen im 

Gesundheits- und Sozialwesen führen zu neuen Auf-

gabenfeldern und letztlich auch zu einer ständigen 

Weiterentwicklung des Berufsbildes.  

 

Nutzen Sie unser Serviceangebot, wir 

beraten Sie gerne. 

Das Regierungspräsidium Gießen ist hessenweit zu-

ständig für  

 Finanzierung der Altenpflegeschulen  

 Ermittlung und Feststellung des regionalen 

Bedarfs an Ausbildungsplätzen  

 Qualitätssicherung in der Ausbildung 

 Koordination und Beratung der schulischen 

Ausbildung 

 Überwachung der finanziellen Sicherung von 

Ausbildungsvergütungen   

Ausbildung in der Altenpflege 

Staatlich examinierte/r Altenpflegerin/Altenpfleger 

 

Dreijährige Vollzeitausbildung oder berufsbegleitende 

bzw. Teilzeitausbildung von mind. 4 bis max. 5 Jahren.  

Die Ausbildung in der Altenpflege soll die Kenntnisse, Fä-

higkeiten und Fertigkeiten vermitteln, die zur selbständigen 

und eigenverantwortlichen Pflege einschließlich der Bera-

tung, Begleitung und Betreuung alter Menschen erforderlich 

sind.  

Zugangsvoraussetzungen sind der 10jährige Haupt-

schulabschluss oder der Realschulabschluss sowie ein 

gleichwertiger anerkannter Bildungsstand.     

Auszubildende erhalten von ihrem Ausbildungsbetrieb 

eine Vergütung in Höhe von ca. 807 € brutto pro Monat 

im 1. Ausbildungsjahr, ca. 867 € brutto pro Monat im 2. 

Ausbildungsjahr, ca. 966 € brutto pro Monat im 3. Aus-

bildungsjahr.  

 

Staatlich examinierte/r Altenpflegehelferin/ Alten-

pflegehelfer 

 

Einjährige Ausbildung oder Teilzeitausbildung bis zu 3 

Jahren. 

Die Ausbildung in der Altenpflegehilfe soll die Kenntnisse, 

Fähigkeiten und Fertigkeiten vermitteln, die für eine qualifi-

zierte Pflege und Betreuung alter Menschen unter Anleitung 

einer Fachkraft erforderlich sind. 

Zugangsvoraussetzung sind u.a. der Hauptschulab-

schluss oder ein gleichwertig anerkannter Bildungs-

stand.          

Auszubildende erhalten von ihrem Ausbildungsbetrieb 

eine Vergütung in Höhe von ca. 687 € brutto pro Monat. 

Absolventen der Altenpflegehilfeausbildung können 

verkürzt in die Altenpflegeausbildung einsteigen. 

 

 

Perspektiven 

Durch die längere Lebenserwartung wird die Zahl 

älterer Menschen in den nächsten Jahren kontinuier-

lich steigen. Dies führt zu einem deutlichen Mehrbe-

darf an professionellen Pflegekräften. 

Die Fakten sprechen für sich: Die Altenpflege ist ein 

Beruf mit Zukunft, der durch seine vielfältigen Fort- 

und Weiterbildungsmöglichkeiten ganz besonders 

interessante berufliche Perspektiven eröffnet. 

 Fachpfleger/in für Gerontopsychiatrie 

 Leiter/in eines ambulanten Dienstes 

 Pflegedienstleitung 

 Lehrkraft für Pflegeausbildung 

Zahlreiche Hochschulen in Deutschland bieten fach-

spezifische Studiengänge an, z.B. 

 Pflegewissenschaftsstudium 

 Pflegemanagementstudium 

 Pflegepädagogikstudium 

 

 

                           

 
 
 


